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Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Lichtenfels Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TTC Strössendorf 1987 : TTC Obersdorf II 
Donnerstag, 06.10.2022, 20:00 Uhr

TTC Obersdorf II stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 6 Lichtenfels Süd (4er) (Bayerischer 
TTV - Oberfranken-West) auf

Das war eine gute Leistung: Nach rund 2 Stunden stand der 8:3-Auswärtserfolg des TTC Obersdorf
II im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 6 Lichtenfels Süd (4er) (Bayerischer TTV -
Oberfranken-West) beim TTC Strössendorf 1987 fest.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Herdin /
Eideloth beim 14:12, 7:11, 13:11, 13:11 gegen Pavli / Tarayici doch überlegen. Bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Schardt / Stöcker war für Göhl / Löffler am Ende wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Die richtige Herangehensweise hatte Andreas Herdin indessen beim Sieg in
drei Sätzen gegen Philipp Stöcker ab dem ersten Ballwechsel. Im folgenden Match gingen die Sätze
zwei bis vier an die Gäste, so dass Tobias Göhl über die 1:3-Niederlage gegen Michael Schardt
hinweggetröstet werden musste. Jürgen Löffler verlor dann sein Match gegen Sadik Tarayici unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 6:11, 5:11, 4:11. Nur einen Satzerfolg verbuchte Helmut Eideloth
bei seiner Niederlage gegen Johannes Pavli. Beim Stand von 2:4 gingen die Spitzenspieler des TTC
Strössendorf 1987 und TTC Obersdorf II in die Box. Andreas Herdin konnte daraufhin einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließ Michael Schardt beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen,
obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen
werden musste. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Keinen Punkt beisteuern konnte Tobias Göhl im Spiel gegen Philipp Stöcker, das 0:3 verloren
ging. Da war final wirklich nichts zu holen. Ohne Satzgewinn für Jürgen Löffler verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Johannes Pavli. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 3:6. Wenig Gegenwehr leistete Helmut Eideloth beim 6:11, 4:11, 8:11 gegen Sadik
Tarayici, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte Jürgen Löffler letztlich parat, um Michael Schardt final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 8:3-
Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC Strössendorf 1987 am 14.10.2022 gegen den TV 1863
Schwürbitz IV versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 10.10.2022 gegen den TTC Michelau II mitnehmen.

 Statistik:
 TTC Strössendorf 1987

Doppel: Herdin / Eideloth 1:0, Göhl / Löffler 0:1 
Einzel: A. Herdin 2:0, T. Göhl 0:2, J. Löffler 0:3, H. Eideloth 0:2 

 TTC Obersdorf II
Doppel: Pavli / Tarayici 0:1, Schardt / Stöcker 1:0 
Einzel: M. Schardt 2:1, P. Stöcker 1:1, J. Pavli 2:0, S. Tarayici 2:0


